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Option Detailerschliessung

Erschliessung Bauzone, Lage ungefähr

Fuss- / R
adweg

Sichtberme

Rückbau und Rekultivierung best. Belagsfläche
Fläche rund  185m²

Rückbau und Rekultivierung best. Belagsfläche
Fläche rund  22m²

Anpassung Untere Zulgstrasse
Länge = 44 m

Rückbau und Rekultivierung best. Belagsfläche
Fläche rund  46m²

Rückbau und Rekultivierung best. Belagsfläche
Fläche rund  36m²

Rückbau und Rekultivierung best. Belagsfläche
Fläche rund  483m²

Ersatzparkplätze

Rückbau und Rekultivierung
best. Belagsfläche
Fläche rund  27m²

Durch die Verschmälerung des Jägerwegs und das Versetzen eines
Absperrpfostens wird der Durchgang für den MIV verhindert.

Bahnübergang Untere Zulgstrasse für Langsamverkehr umgestalten,
zukünftig Durchgang für MIV nicht mehr möglich

Rückbau und Rekultivierung best. Belagsfläche
Fläche rund  10m²

Bahnübergang Töpferweg wird komplett zurückgebaut.
(Vorbehalten wird eine Querungsmöglichkeit für Fussgänger)

Fuss- und RadwegÖffentlicher Grund:
Weiterführung im
Baubewilligungsverfahren
Art. 23 SV

Neubau Brücke über die Zulg in Ortbeton mit Vorspannung
Spannweite = 32.67 m
Breite = 10.58 - 10.91 m

Verteilerkabine der NetZulg wird bei Realisierung des
Gewerbeparks Glättemühli an anderen Standort verlegt.

Haupterschliessung
Versickerungsbereich 3.00 m
Bankett 0.50 m
Fahrstreifen 3.25 m
Fahrstreifen 3.25 m
Gehweg 2.00 m
Bankett 0.50 m
Total 12.50 m

Haupterschliessung
Gehweg 2.00 m
Versickerungsbereich 3.00 m
Bankett 0.50 m
Fahrstreifen 3.25 m
Fahrstreifen 3.25 m
Bankett 0.50 m
Total 12.50 m

Haupterschliessung
Gehweg 2.00 m
Versickerungsbereich 3.00 m
Bankett 0.50 m
Fahrstreifen 3.50 m
Mehrzweckstreifen 2.50 m
Fahrstreifen 3.50 m
Gehweg 2.00 m
Bankett 0.50 m
Total 17.50 m
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RampenkopfVorrampe

Kolkschutz

lokale Massnahmen zum Schutz
der best. Gasleitung

Anpassung an best. Ufersicherung

Längsvernetzung Kleinsäugetiere

Teilabbruch best. Schwelle und Ufersicherung

Ufergestaltung mit Strukturelementen
(Blockgruppen)

Abbruch best. Baracken

Reptiliengerechte Ufersicherung
Blocksatz 2:3 mit Filterschicht
und Bollensteinen

Uferbestockung mit standortheimischen
Sträuchern regionaler Herkunft

Kleinstrukturen für Reptilien und Amphibien:
Holzhaufen mind. 1 m³ (Lage ungefähr)

Kleinstrukturen für Reptilien und Amphibien:
Steinhaufen mind. 3 m³ (Lage ungefähr)

Abbruch best. Schwelle und Ufersicherung

Geschlossene, klassische Blockrampe mit 
Filterschicht
Länge total = 62.65 m
Länge Rampenkopf = 4.65 m
Länge Vorrampe = 5.00 m
Länge Hauptrampe = 32.30 m
Länge Kolkschutz = 20.70 m
Breite = ca. 14.50 m
Sohlengefälle = 6.0%
Blöcke = 1.5 - 2.5 t
Filterschicht = mind. 0.40 m

Hauptrampe
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Überbauungsordnung 
Erschliessung Heimberg Süd 
(Basiserschliessung / koordiniertes Plan- und Baugesuchsverfahren)

 

 

Einwohnergemeinde Heimberg

PH

- Detailplan Zulgbrücke 1:100

Die Überbauungsordnung besteht aus: 

- Landerwerbsplan 1:500 

Weitere Unterlagen: 
- Erläuterungsbericht 
- Technischer Bericht 
- Mitwirkungsbericht
- Baugesuchsformulare

- Längenprofil Zulg 1:2000/200
- Querprofile Zulg 1:200

- Längenprofil Erschliessung 1:500/50 
- Überbauungsordnung / Situation 1:500 

- Querprofile Erschliessung 1:100 
- Normalprofil Erschliessung 1:50 

AUFLAGE

JG/alw 18.08.2017

neu
Legende

Anpassung Fahrbahn an Bestand

Baulinie Nationalstrasse

Gehweg

Gebäude

Parzellengrenze

Strassenrand

FahrbahnFahrbahn

Gehweg

Anpassung Gehweg an Bestand

Bankett

Rückbau und Rekultivierung best. Belagsfläche

Drittprojekt

Böschung

Baubewilligungsprojekt

neuer Randabschluss

Abbruch

Kandelaber

Baulinie

Geltungsbereich der Überbauungsordnung

Baum / Uferbestockung

Blockrampe

best. Gasleitung

Blocksatz mit Filterschicht

Kleinstrukturen für Reptilien und Amphibien:
Holzhaufen / Steinhaufen

  Genehmigungsvermerke Heimberg 
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